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 Lektion 11: Die Gabe der Ermahnung 

1. Wo wird diese Gabe erwähnt? 

Römer 12, 8 

ε�τε � παρακαλ�ν 
ν τ� παρακλ�σε? � µεταδδ
ù̋ 
ν �πλóττ, � πρïστáµεν̋ 
ν σπδ�, � 
λ
ε�ν 
ν �λαρóττ. 

Röm 12,8 

Ist jemand Ermahnung gegeben, so ermahne er. Gibt jemand, so 
gebe er mit lauterem Sinn. Steht jemand der Gemeinde vor, so 
sei er sorgfältig. Übt jemand Barmherzigkeit, so tue er's gern. 

In der Schrift ist sehr viel von Ermahnung die Rede. Ein Wort, 
das an den meisten Stellen zugrunde liegt, ist das grch. 
parakaleo. Wir schauen uns dies einmal im Zusammenhang an. 

2. parakaleo – ein vielschichtiges Wort 
(Beispiele) 

Eine Paradestelle als Beispiel für eine Ermahnung ist 1 Thess 
4,1 ff.: 

1.Thess 4,1 

(Ermahnung zur Heiligung) 

Weiter, liebe Brüder, bitten und ermahnen wir euch in dem 
Herrn Jesus - da ihr von uns empfangen habt, wie ihr leben sollt, 
um Gott zu gefallen, was ihr ja auch tut -, daß ihr darin immer 
vollkommener werdet. … 

Λπòν #ν, $δελφí, 
ρτ�µεν (µ)̋ καì παρακαλ+µενπαρακαλ+µενπαρακαλ+µενπαρακαλ+µεν 
ν κρí, Ισ+, /να καθẁ̋ 

παρελáβετε παρɅ 4µ�ν τò π�̋ δε5 (µ)̋ περπατε5ν καì $ρéσκεν θε7, καθẁ̋ καì 
περπατε5τε, /να περσσεúτε µ)λλν. 
 
Apg 20,2 

2 Und als er diese Gegenden durchzogen und die Gemeinden 
mit vielen Worten ermahnt hatte, kam er nach Griechenland 
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� Die Arbeit des Apostels Paulus besteht im Wesentlichen in 
Ermahnung! 

 

1.Kor 14,31 

31 Ihr könnt alle prophetisch reden, doch einer nach dem 
andern, damit alle lernen und alle ermahnt werden. 

� Auch prophetische Rede enthält Ermahnung / Ermahnung ist 
die Absicht des Redens in der Gemeinde 

 

Hebr 3,13 

sondern ermahnt euch selbst alle Tage, solange es »heute« 
heißt, daß nicht jemand unter euch verstockt werde durch den 
Betrug der Sünde. 

� Ermahnung ist nötig für das Wachsen als Christ, für 
Beständigkeit und das auf dem rechten Weg bleiben. 

 

1.Kor 4,13 

13 man verlästert uns, so reden wir freundlich. Wir sind 
geworden wie der Abschaum der Menschheit, jedermanns 
Kehricht, bis heute. 

13 δσφµúµεν παρακαλ+µεν? 9̋ περκαθáρµατα τ+ κóσµ 
γεν�θµεν, 
πáντν περíψµα <̋ =ρτ. 
 
 

2.Kor 8,4 

4 und haben uns mit vielem Zureden gebeten, daß sie mithelfen 
dürften an der Wohltat und der Gemeinschaft des Dienstes für 
die Heiligen; 

 

µετà πλλ?̋ παρακλ�σε̋ δεóµεν 4µ�ν τ@ν χáρν καì τ@ν κννíαν τ?̋ δακνíα̋ 

τ?̋ εB̋ τù̋ �γí̋, 
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2.Kor 1,4 

der uns tröstet in aller unserer Trübsal, damit wir auch trösten 
können, die in allerlei Trübsal sind, mit dem Trost, mit dem wir 
selber getröstet werden von Gott. 

 

� παρακαλ�ν 4µ)̋ 
πì πáσC τ� θλíψε 4µ�ν, εB̋ τò δúνασθα 4µ)̋ παρακαλε5ν τù̋ 


ν πáσC θλíψε δà τ?̋ παρακλ�σε̋ D̋ παρακαλúµεθα αEτì (πò τ+ θε+? 
 

Ermahnen, Ermahnung gemäss dem grch. Wort das dem 
zugrunde liegt, umfasst weit mehr als das, was wir mit dem 
deutschen Wort zu umschreiben versuchen! 

Wir sehen meist nur den Drohfinger. 

Ermahnen, zureden, trösten, ermutigen (kommt in Bibel nicht 
vor, liegt aber in parakaleo drin) 

Bedeutungsgruppen: 

1) aufrufen, auffordern, ermahnen 

2) anrufen, bitten, ersuchen 

3) ermuntern, zusprechen, trösten 

4) gut zureden, freundlich zusprechen, gute Worte geben 

5) herbeirufen, zu Hilfe rufen 

 

� Interessant ist, dass der Heilige Geist im NT auch der 
Paraklet (parakletos) genannt wird, also vom selben Wort 
abgeleitet ist. „Ermahnen“ in all seinen Bedeutungen ist die 
Aufgabe des Heiligen Geistes! 

3. Wie können wir Ermahnung als geistliche 
Gabe definieren? 

• geistlicher Beistand (sich kümmern, raten in 
Bezug auf die geistliche Entwicklung) 

• Seelsorge (Ich rate dir … / Ich habe den 
Eindruck, dass … / Warum … ? � Ermahnung 
kann auch als Frage formuliert sein) 
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 • Ermutigung  (tu dieses, jenes, lass dich nicht 
unterkriegen …) 

• Zurechtbringen (Die Schrift sagt, … also …) 

4. Weitere Beispiele für Ermutigung 

Apg 13,15 

15 Nach der Lesung des Gesetzes und der Propheten aber 
schickten die Vorsteher der Synagoge zu ihnen und ließen ihnen 
sagen: Liebe Brüder, wollt ihr etwas reden und das Volk 
ermahnen, so sagt es. 

µετà δè τ@ν $νáγνσν τ+ νóµ καì τ�ν πρφτ�ν $πéστελαν � $ρχσνáγγ 
πρò̋ αEτù̋ λéγντε̋, Ανδρε̋ $δελφí, ε� τí̋ 
στν 
ν (µ5ν λóγ̋ παρακλ�σε̋ 

πρò̋ τòν λαóν, λéγετε. 

5. Gefahren 

Ungeistliches Richten (sich selbst ausschliessen vom Gericht 
und nur den Bruder/die Schwester verurteilen);  

Unbiblisches Zurecht-Schelten 

Moralisieren (wobei das Wort „Moral“ einen negativen 
Beigeschmack bekommen hat, obwohl es ursprünglich nichts 
anderes als Ethik bedeutet / vgl. Moraltheologie im Kath. als 
dasselbe wie die Ethik in der evang. Theologie) 

6. Massstäbe 

selber Empfänger von Trost und Ermahnung sein 

Das Wort Gottes! 

Nicht aus Eigennutz ermahnen, in Demut! 

Familiensache (Beziehung, Gespür für den anderen ist 
notwendig!, wie in einer Familie auf die Altersunterschiede 
Rücksicht nehmen) 

 


